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Herr, mach mich zu einem Werkzeug 
Deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage,
wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe,
wo Zweifel droht;
dass ich Hoffnung wecke,
wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde,
wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe,
wo der Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde,
sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde,
sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde,
sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt,
der erwacht zum ewigen Leben.

(Gebet dem Hl. Franziskus zugeschrieben)



                       Vorwort

Hier und jetzt = heilig sein und bleiben
Ich habe im Internet eine interessante Infor-
ma�on über eine Umfrage der US-
amerikanischen Onlinezeitung „HuffPost“ 
gelesen: Was bereuen Menschen, die 80 Jah-
re alt oder älter sind in der Rückschau auf ihr 
Leben am meisten? Dabei kristallisierten sich 
zwei zentrale Erkenntnisse heraus.

Zu viele Gedanken darüber, was andere den-
ken
Viele Menschen kennen die Aussage „Was 
sollen die Nachbarn über uns denken?“. So 
dachte auch Jackie Stricker, die mit 100 Jah-
ren in New York lebt. „In meiner Jugend war 
es mir unglaublich wich�g, was andere über 
mich dachten“, erzählt sie. Doch um so älter 
sie wird, macht sie die Erfahrung, dass die 
meisten Menschen zu sehr mit sich selbst 
beschä�igt sind, um sich wirklich über andere 
den Kopf zu zerbrechen. Und sie gibt den Rat, 
loszulassen und für sich zu leben und nicht 
das Leben anderer!

Zu viele Sorgen um die Zukun�
Ferner bedauern die Mehrheit der älteren 
Menschen, dass sie sich zu viele Sorgen über 
Dinge gemacht haben, die niemals eingetre-
ten sind. Ängste haben sie abgehalten neue 
Wege zu gehen und andere Menschen ken-
nenzulernen.  
Die Umfrageteilnehmer empfehlen, mu�ger 
zu sein. Sta� nega�ven Gedanken zu viel 
Raum zu geben, sollte man handeln. Im Nach-
hinein sind die meisten Bedenken unbegrün-
det.

Was wir daraus lernen können
Im Hier und Jetzt leben,  das ist die Erkennt-
nis, die wir der Umfrage entnehmen können.  
Also weniger zurück-, auf andere- und nach 
vorne schauen, sondern gegenwär�g sein.

Handeln – wie Jesus und die Heiligen
Jesus und in der Nachfolge die Heiligen haben 
es uns vorgelebt. Sie haben in ihrer Zeit ge-
lebt und ihre Berufung in dieser Zeit erkannt 
und gelebt. Dies wird am Leben des Hl. Franz 
von Assisi (*1181/82 +1226) besonders deut-
lich. Franziskus wurde als Sohn des reichen 
Tuchhändlers Pietro Bernadone in Assisi ge-
boren. Das Leben seiner Familie war von 
Reichtum und Überfluss geprägt, was ihm 
innerhalb Jugend viele Freunde einbrachte. 
Bei einer Rückkehr nach Assisi begegnete 
Franziskus einem Aussätzigen. Er s�eg vom 
Pferd und umarmte den kranken Mann, was 
zur damaligen Zeit ein beispielloser 
Tabubruch war und ihn selbst betroffen 
machte. Er bezeichnete dieses Erlebnis als 
den entscheidenden Wendepunkt in seinem 
Leben, denn da erkannte er, dass Go� uns 
gerade in der Gestalt der Armen und Ausge-
grenzten begegnet. Der Vater wollte das neue 
Leben seines Sohnes nicht akzep�eren und 
enterbte ihn. In einer drama�schen Szene auf 
dem Marktplatz von Assisi zog sich Franziskus 
nackt aus, übergab die Kleider seinem Vater 
und stellte sich unter den Schutz des Bischofs. 
Zu seinem Vater sagte er: "Ab heute sage ich 
nicht mehr Vater Pietro Bernadone, sondern 
Vater im Himmel". Er selbst nannte sich den 
"größten Verrückten der Welt" und den 
"Hofnarr der Menschheit".
Im nächsten Jahr wird der 800 Todestag ge-
feiert. 



Lesungen der Sonntage           Lesejahr C

26.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Sir 35,15b-17.20-22a
L 2: 2 Tim 4,6-8.16-18
Ev:  Lk 18,9-14

01.11. Allerheiligen
L 1: O� 7,2-4.9-14
L 2: 1 Joh 3,1-3
Ev:  Mt 5,1-12a

02.11. Allerseelen/
                        31. Sonntag im Jahreskreis
L u Ev aus den AuswL

09.11. Weihetag der Lateranbasilika
L 1: Ez 47,1-2.8-9.12
L 2: 1 Kor 3,9c-11.16-17
Ev:  Joh 2,13-22

Kollekten 
26.10.: Weltmissionssonntag
01.11.: für unsere Gemeinden
02.11.: Priesterausbildung in Osteuropa
09.11.: für außerordentliche Seelsorgezwecke

Kirchliche Mi�eilungen

Arthur Wrede, 61 Jahre, Kirchhundem-Flape

Elisabeth Hechmann, 91 Jahre, Oberhundem

Susanne Friese, 56 Jahre, früher Rahrbach

Erika Joswiak, 88 Jahre, Welschen Ennest

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe.

             Lass sie leben in deinem Frieden.

Aus unserem Pastoralen Raum verstarben:

Hauskommunion: Gerne bringen wir Ihnen die Heilige Kommunion nach Hause. Egal, ob Sie 
krank, in Ihrer Mobilität eingeschränkt oder kurzzei�g ans Haus gefesselt sind. Einmal im 
Monat machen sich die Mitglieder des Pastoralteams für SIE auf den Weg, die Termine wer-
den individuell mit Ihnen abges�mmt. Anmeldung bi�e über das Pfarrbüro unter 02723-
687365-0 oder per Mail an pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de mit Angabe von Adresse und 
Telefonnummer. 
Die Haus– und Krankenkommunion wird in Albaum am Donnerstag, 06. November ab 9.30 
Uhr gebracht.

Haus– und Krankenkommunion



                            Gottesdienstordnung

11.00 St. Lauren�us-Kapelle Emlinghausen - Tauffeier
Elisabeth u. Rosemarie Hoffmann

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse

Leb. u. †† d. Fam. Karl-Josef Cordes
17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse

Leb. u. †† d. Fam. Hennecke; ††Ehel. Helmut u. Gerda Japes; 
††Ehel. Helmut u. Gertrud Poggel

17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse
JG †Walburga Ludwig; †Valen�n Ludwig; zum Dank in best. Meinung; 
†Carl Lindemann; †† d. Fam. Lindemann u. Wrede; †Herbert Sasse; †Maria Sasse

18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse
18.30 St. Dionysius Rahrbach - Vorabendmesse

JG †Albert Dömer
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse

††Antonius u. Heike O�mann; ††Ehel. Hannelore u. Walter Graf

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt
09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

unter Mitwirkung der Kohlhagener Schola
1. JG †Marianne Vormberg; JG †Klara Kordes; †Marlies Epe; 
††Johanna u. Johannes Voß

10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt
JG †Günter Scheele; ††Mechthild u. Franz Becker; †Armin Neumann

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt
für die Pfarrgemeinden; †Pfr. Friedhelm Reuther

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt
6WoAmt †Friedhelm Hupertz; 6WoAmt †Frieda Hupertz; 
††Friedhelm u. Irene Löcker; ††Geschwister Irmgard u. Margret geb. Poggel; 
††Ehel. Richard Treude u. †† Söhne; †Rudi Poggel u. ††Geschwister

14.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzandacht
mit Aussetzung u. sakramentalem Segen

17.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe zur Au�aktveranstaltung Firmung

Samstag, 25. Oktober               RÜCKFÜHRUNG DER RELIQUIEN DES HL. LIBORIUS, 
                                                                                                                     Marien-Samstag

Sonntag, 26. Oktober                                                            30. Sonntag im Jahreskreis



18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe

JG †Johanna Voß; zu Ehren der Go�esmu�er
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet
19.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Hl. Messe

mit dem Pastoralverbundsrat

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe

JG †Manuel Conradi; in best. Meinung; †Mathilde Grotmann
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

†Elfriede Becker

09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
††Paul u. Maria Limper

15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe

JG †Siegfried Neuhaus; †† d. Fam. Neuhaus-Knauf
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe

††Heinz u. Emmi Becker

09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
17.15 St. Katharina Heinsberg - Rosenkranzgebet
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe

Montag, 27. Oktober

Dienstag, 28. Oktober                                                            HL. SIMON UND HL. JUDAS

Mi�woch, 29. Oktober

Donnerstag, 30. Oktober



08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse zu Allerheiligen

†Erwin Löcker; †† d. Fam. Sassenrath u. Streletz; 
††Ehel. Christel u. Gerhard Müller

18.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Vorabendmesse zu Allerheiligen
JG †Friedhelm Hanses; †Margot Streletz; †† d. Fam. Hanses u. Mikloweit

18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Vorabendmesse zu Allerheiligen
18.30 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse zu Allerheiligen

6WoAmt †Johanna Grotmann
18.30 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse zu Allerheiligen

JG †Ernst Venohr

09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
†† d. Fam. Tröster u. Weising; †† d. Fam. Bukschat

09.00 Herz Jesu Albaum - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
††Karl-Heinrich u. Agnes Schauerte; ††Heinrich u. Maria Müller; 
†† d. Fam. Stelling; †Pfr. Georg Wagener; †Pfr. Wilhelm Müther

10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
JG †Magda Wirth u. †Klemens Wirth; ††Ehel. Martha u. Heinz Bertram; 
††Fritz u. Monika König; ††O�o Kaderbach u. Ursula Humburg; 
††Ehel. Alfred u. Margareta Klein; †† d. Fam. Klein u. Eberts; 
††Josefa u. Aloys Schade; ††Josef u. Irmgard Hü�mann; †Elisabeth Neuhaus

10.00 St. Katharina Heinsberg - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
†Maria Schwermer u. ††Angehörige

10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
†† d. Fam. Klein u. Pulte; †Alfred Schneider; †Heinz Wurm

10.30 St. Lambertus Oberhundem - Hochamt, anschl. Gräbersegnung
JG †Michael Tacke; †Rudi Schulte

10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt
in bes�mmter Meinung; †Pfr. Georg Wagener; †Magdalena Heidschö�er; 
†Günter Klement; ††Reinhold u. Elisabeth Schmidt

14.00 St. Elisabeth Benolpe - Andacht zur Gräbersegnung auf dem Friedhof
14.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Andacht mit Gräbersegnung
14.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Andacht zur Gräbersegnung auf dem Friedhof
16.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Andacht mit Gräbersegnung
16.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Andacht mit Gräbersegnung auf dem Friedhof
16.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Andacht zur Gräbersegnung auf dem 

Friedhof

Freitag, 31. Oktober                                                                                       Hl. Wolfgang

Samstag, 1. November                                                                                ALLERHEILIGEN



09.00 Herz Jesu Albaum - Hochamt
††d. Fam. Franz u. Elisabeth Schmidt

09.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hochamt
†Marilies Schmidt

09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hochamt
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

1. JG †Ewald Schäfer; †Josef Eberts; †† d. Fam. Schäfer u. Brinkschulte
10.30 St. Dionysius Rahrbach - Hochamt

†Manfred Stahl; †Inge Dömer
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt

für die Pfarrgemeinden; JG †Magdalena Flöper u. ††Eltern; Leb. u. †† d. Fam. Abt; 
†Antonio Bernardo

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt
11.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Familien-Go�esdienst

17.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Weggo�esdienst
Gruppe Kirchhundem/Würdinghausen/Hofolpe

18.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Rosenkranzgebet in den Anliegen der Pilger
18.30 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hl. Messe
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Rosenkranzgebet
18.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe mit Anbetung

†Paul Josef Kard. Cordes

08.00 St. Katharina Heinsberg - Schulmesse der Grundschule Heinsberg
16.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Weggo�esdienst

Gruppe Benolpe/Welschen Ennest
18.00 St. Johannes Bapt. Flape - Hl. Messe

in einem besonderem Anliegen
18.30 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe

††d. Fam. Kneer u. Aßmann; †Karl Kneer

09.00 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hl. Messe
15.30 St. Dionysius Rahrbach - Rosenkranzgebet -mit Aussetzung-
18.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Hl. Messe
18.30 St. Antonius Eins. Marmecke - Hl. Messe

Sonntag, 2. November                                ALLERSEELEN, 31. Sonntag im Jahreskreis

Montag, 3. November                          Hl. Pirmin, Hl. Hubert, Hl. Mar�n von Porres

Dienstag, 4. November                                                                       Hl. Karl Borromäus

Mi�woch, 5. November



09.00 St. Dionysius Rahrbach - Hl. Messe
†Heinz Wurm

09.00 St. Lambertus Oberhundem - Hl. Messe
††Maria u. Josef Terborg

15.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Seniorenmesse
Leb. u. †† d. Fam. Karl-Josef Cordes; †Herbert Kaiser

17.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Weggo�esdienst
Gruppe Brachthausen/Wirme

17.15 St. Katharina Heinsberg - Rosenkranzgebet
18.00 St. Katharina Heinsberg - Hl. Messe

mit Anbetung u. sakramentalem Segen

08.00 Herz Jesu Albaum - Hl. Messe
10.30 Bremm'sche S��ung Silberg - Hl. Messe
18.00 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hl. Messe

in best. Meinung
18.30 Krypta der Pfarrkirche - Holy Hour

15.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Beichtgelegenheit in der Krypta
17.00 St. Bartholomäus Würdinghausen - Vorabendmesse

6WoAmt †Irmgard Schwermer; Leb. u. †† d. Fam. Karl-Josef Cordes; 
†Mar�n Beckmann; †Elisabeth Beckmann; †Pfr. Heribert Ferber; †† d. Fam. Kleta

17.00 St. Antonius Eins. Hofolpe - Vorabendmesse
JG †Kalli Wenzel; JG +Emmi Kebben; †Werner Sperzel

17.00 St. Lambertus Oberhundem - Vorabendmesse
†Karl Grübel; †† d. Fam. Rohde u. Grübel; †† d. Fam. Tillmann u. Lenneper

18.30 St. Elisabeth Benolpe - Vorabendmesse
†† d. Fam. Nolte/Leifeld

18.30 St. Dionysius Rahrbach - Vorabendmesse
18.30 Herz Jesu Albaum - Vorabendmesse

JG †Antonius O�mann; †Agathe Fiedler; †Wilhelmine Ramm; 
††Johann u. Agnes Grobbel

Donnerstag, 6. November                                                                            Hl. Leonhard

Freitag, 7. November                                                           Hl. Willibrord, Hl. Engelbert

Samstag, 8. November                                                                            Marien-Samstag



09.00 St. Antonius Eins. Silberg - Hochamt
JG †Theresia Roick; ††Gustav u. Dieter Roick; †Walter Stahl; 
††Rudolf u. Anna Fischer; †Gabriele Buchner

09.00 St. Antonius Eins. Marmecke - Hochamt
10.00 St. Mariä Heimsuchung Kohlhagen - Hochamt

JG †Magdalene Jungermann u. †Maria Jungermann; JG †Marita Hille; 
Leb. u. †† d. Fam. Eberts u. Elisabeth u. Josef Pfeifer; 
††Ehel. Clara u. Helmut Jungermann

10.30 St. Johannes Bap�st Welschen Ennest - Hochamt
10.30 St. Peter u. Paul Kirchhundem - Hochamt

für die Pfarrgemeinden; JG †Erika Japes; †Pfr. Friedhelm Reuther; 
†Erna Tasler; †† d. Fam. Japes u. Tasler

10.30 St. Katharina Heinsberg - Hochamt
1. JG †Erich Flöper u. †† Angehörige; JG †Franz Balzer; 
Leb. u. †† der KaFiP Heinsberg; ††Ehel. Theo u. Edeltraud Sellmann; 
††Ehel. Henze u. Inninger; ††Franz u. Maria Poggel-Poggels; 
†Magdalene Hanses (v. d. Nachbarn); ††Ehel. Othmar u. Agnes Beckmann

Sonntag, 9. November                                             WEIHETAG DER LATERANBASILIKA, 
                                                                                                     32. Sonntag im Jahreskreis



Termine aus unseren Gemeinden

Herz Jesu

Albaum                              

Erntedankaltar 

Grundsteinlegung der Herz Jesu Kirche  
Albaum vor 120 Jahren
Bei dem von Pastor Uli Gröne feierlich zele-
brierten Hochamt waren neben zahlreichen 
Gläubigen auch Vertreter aller Ortsvereine 
zugegen. 
Trotz teils widriger We�erverhältnisse ka-
men Albaumer, Böminghauser und Gäste 
zum anschließenden Empfang bei Erbsen-
suppe, Grillwurst und Kaltgetränken im 
Pfarrheim zusammen. Zudem wurden von 
der kfd Waffeln und Kaffee angeboten. Kir-
chenvorstand und Pfarrgemeinderat bedan-
ken sich sehr herzlich für die herausragende 
Teilnahme und Unterstützung, zumal der 
Erlös der Veranstaltung für dringend not-
wendige Reparaturarbeiten an der Kirche 
verwendet wird.



 St. Peter u. Paul
 Kirchhundem

St. Katharina 
Heinsberg

Die Senioren sind am Mi�woch, den          
12. November um 14.30 Uhr, herzlich zu 
Kaffee, Kuchen und ne�en Gesprächen ins 
Pfarrzentrum eingeladen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.   
Infos unter Telefonnr. 02723/3622 

Termine aus unseren Gemeinden

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Donnerstag, den 13.November, laden 
wir Euch herzlich zu unserem Seniorennach-
mi�ag ein. Beginn ist um 14.30 Uhr mit ei-
nem Go�esdienst.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
sowie Zeit für Gespräche in geselliger Run-
de.
Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mi�ag mit Euch!

Zur Erntedank-Messe wurden Brötchen an-
geboten und die Spenden konnten wir der 
Ak�on Minibrot der katholischen Landju-
gendbewegung Paderborn  überweisen.
103 Euro, Dankeschön an alle Spender.

Orgelrenovierung
Liebe Kirchenbesucher der St. Katharina-
Kirche zu Heinsberg.
Die Firma Stockmann ist derzeit dabei, unse-
re Orgel zu renovieren.
Am 27. Oktober 2025 ist geplant, dass die 
Orgel von den Mitarbeitern der Firma Stock-
mann ges�mmt wird.
Zu Allerheiligen soll die Orgel erstmals wie-
der wie gewohnt in der Heinsberger Kirche 
erklingen.
Ggfls. werden danach unter Umständen 
noch Restarbeiten erforderlich sein.
Es grüßt der Kirchenvorstand St. Katharina 
Heinsberg



St. Lambertus            
Oberhundem 

Termine aus unseren Gemeinden

Mariä Heimsuchung 

Kohlhagen

Frauen, die Spaß am Handarbeiten haben, 
treffen sich wieder mi�wochs von 14.30 bis 
17Uhr im Jugendtreff Blue Ocean. Beginn 
15.10.2025

St. Antonius Eins.
Silberg

Gemeinsames Frühstück
Die Frauengemeinscha� KaFiP Oberhundem 
lädt alle Frauen zu einem gemeinsamen Früh-
stück am Samstag, 29. November, um 9.30 
Uhr im Gasthof Kaiser in Rinsecke ein. Der 
Preis beträgt für Mitglieder 10 €, für Nicht-
mitglieder 15 € (Kaffee im Preis enthalten). 
Aus organisatorischen Gründen bi�en wir um 
vorherige Anmeldung und Vorkasse bis zum 
24.11. bei der Bäckerei Tröster oder im Haus 
des Gastes (Mo. - Sa. 14-17 Uhr) in Oberhun-
dem. Falls jemand nicht weiß, wie er nach 
Rinsecke kommt, bi�e bei Anmeldung 
„Fahrdienst“ ankreuzen. 



Termine aus unseren Gemeinden

St. Johannes Bapt.
Welschen Ennest

Trauer- und Gedenkgo�esdienst in Wel-
schen Ennest
„Trauer – So bunt wie ein Regenbogen“ so 
ist der ökumenische Trauer- und Gedenk-
go�esdienst überschrieben, zu dem die 
Caritas-Konferenzen Benolpe und Welschen 
Ennest sowie die Pfarrgemeinde Rahrbach 
alle Gemeindemitglieder aber auch andere 
Interessierte einladen. Er findet sta� am 
Freitag, dem 14. November 2025 um 18.00 
Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. Jo-
hannes Bap�st in Welschen Ennest. Mit an-
sprechenden Liedern, Texten und Gebeten 
wird der Verstorbenen gedacht und der Tau-
er der Hinterbliebenen Raum gegeben. Mu-
sikalisch gestaltet wird der Go�esdienst von 
Philipp Weber (Orgel) und Felix Färber 
(Oboe).
Nach dem Go�esdienst sind alle ins angren-
zende Pfarrheim eingeladen. Bei Tee und 
Gebäck wollen wir miteinander ins Gespräch 
kommen und den Abend ausklingen lassen.

St. Bartholomäus
Würdinghausen

Herzliche Einladung zum nächsten Senio-
rennachmi�ag am  Donnerstag, 06. Novem-
ber.
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit der Hl. Mes-
se in der Kirche, danach gemütliches Kaffee-
trinken im Pfarrzentrum.
Euer Caritas-Team freut sich auf euch! 

Herzliche Einladung an alle Familien aus 
dem Pastoralen Raum Kirchhundem zum 
nächsten Familiengo�esdienst in  St. Bar-
tholomäus Würdinghausen. Die Messe am 
02. November beginnt um 11.00 Uhr und 
wird unter dem Thema: „Die alte Eiche“ 
gefeiert.



Informa�onen für den Pastoralen Raum

Die Serie „The Chosen“ (Der/Die Auserwähl-
te/n) geht in die nächste Runde. Wir schau-
en in der kommenden Adventzeit die 4. 
Staffel. Die Haup�igur ist Jesus. In der Serie 
wird sein Leben anhand der biblischen Texte 
verfilmt dargestellt. Wer sich auf die Suche 
nach Jesus Christus macht, wird Antworten 
bekommen. An den Abenden schauen wir 
eine Folge der Serie und kommen anschlie-
ßend darüber ins Gespräch.
Wir treffen uns am Pfarrzentrum in Kirchhun-
dem jeweils von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr am

Dienstag, 18.11.
Verspechen und Bekenntnisse

Dienstag, 25.11.
Mond zu Blut und die S�lle davor

Dienstag, 02.12.   
sitzend, dienend, planend und Hingabe

Dienstag, 09.12.  
Das letzte Zeichen und Demü�g

Ich freue mich auf spannende Filmabende 
mit Ihnen!
Ihr Pastor Johannes Sanders



Gedenken an Verstorbene 
„Du bist das Licht“ - so lautet das Leitmo�v 
des Gedenkgo�esdienstes am Patronatsfest 
des St. Elisabeth Hospizes, der am Sonntag, 
23. November 2025 um 18 Uhr in der Kapel-
le des St.- Josefs-Hospitals in Altenhundem 
sta�indet. In besonderer Weise soll der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Gäste ge-
dacht werden. 
Die Feier wird von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Hospizes gestaltet. In ruhi-
ger und würdiger Atmosphäre wird Raum 
geschaffen, um innezuhalten, Erinnerungen 
lebendig werden zu lassen und Dankbarkeit 
für gemeinsam verbrachte Zeit zum Ausdruck 
zu bringen. Ebenso darf Trauer ihren Platz 
haben und zugelassen werden. In Texten und 
Liedern können sich die Gefühle des Ab-
schieds wiederfinden- zugleich soll darin auch 
Hoffnung und Trost erfahrbar werden. 
Anschließend bietet sich Gelegenheit zu Ge-
sprächen und zum Austausch in der ehemali-
gen Krankenhaus-Cafeteria. 
Das Patronatsfest ist ein fester Bestandteil 
des Jahreskreises im  St. Elisabeth Hospiz und 
verbindet Gedenken mit Begegnung. Es lädt 
ein, sich gemeinsam daran zu erinnern, dass 
jede Lebensgeschichte ihre Spuren hinterlässt 
und im Miteinander weiterlebt. 

Hoffnungslichter-Konzert 2025
Camino, der Caritas Hospizdienst 
lädt ein
Am Sonntag, 16. November, um 
18.00 Uhr veranstaltet Camino, un-
ser Hospiz- und Pallia�vpflege-
dienst, das Benefizkonzert der Rei-
he „Hoffnungslichter“.

Musizierende aus der Region kommen in der 
Kirche St. Marien, Altenhof, zusammen, um 
ihre Solidarität mit schwerkranken und ster-
benden Menschen zum Ausdruck zu bringen.
Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Wenden, der Chor VocalArt O�ingen, die 
Alphornbläser Hünsborn sowie Sängerin Mi-
chelle Neuschulte werden das Benefizkonzert 
s�mmungsvoll mitgestalten.
Die musikalischen Vorträge und ausgewählte 
Textpassagen laden zur Besinnung ein, unter-
stützt durch die fantasievolle Lichtgestaltung 
des Kirchenraumes. Conrad Kesten und 
Marcel Groß setzen dazu ihre Licht- und Ton-
technik sensibel und in gewohnter Qualität 
ein.
Seien Sie unser Gast an diesem Abend, lassen 
Sie sich faszinieren von Licht und Musik. Der 
Eintri� ist frei. Spenden kommen der Arbeit 
von Camino zugute.
Ihre Ansprechpersonen für Camino in der 
Region Wenden und Drolshagen sind Michae-
la Goetz, Pflegedienstleitung der Caritas-
Sta�on Wenden und Jenny Arens, Pflege-
dienstleitung der Caritas-Sta�on Drolshagen 
sowie Anne Böhler, Koordinatorin für Cami-
no. Sie erreichen uns unter Tel. 02762– 404-0 
oder per E-Mail infoCZW@caritas-olpe.de. 
Weitere Informa�onen finden Sie unter 
www.camino-caritas.de.
Camino-Spendenkonto:
Bank für Kirche und Caritas
IBAN: DE95 4726 0307 0017 1002 00
BIC: GENODEM1BKC 
S�chwort: Spende Hoffnungslichter

Informa�onen für den Pastoralen Raum
Termine aus unseren Gemeinden
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Heilsames Singen macht glücklich - Gute 
Laune mit Musik
Wenn wir in die Welt schauen ist es manch-
mal gar nicht so einfach, gutgelaunt oder 
gutges�mmt zu bleiben. Gesang und Musik 
kann uns hier helfen. 
Körper, Gefühle und Geist werden frei und 
dürfen ins Schwingen kommen: Heilung kann 
geschehen.
Musiktherapeu�n Sigrid Baust und Kranken-
hausseelsorger Ulrich Gröne laden ein:
26. Oktober = Thema: Endlichkeit
30. November = 1. Advent = Ankun�
28. Dezember = Alt und Neu
In der Kapelle des St. Josef-Hospitales, Len-
nestadt von 17h bis 18.30h!
Jede und jeder ist herzlich willkommen.

Taschengeldbörse Kirchhundem – Hilfe im 
Alltag
In Koopera�on mit der Sekundarschule Kirch-
hundem soll neuer Schwung in die Taschen-
geldbörse gebracht werden. Alle, die einen 
kleinen Job im Haushalt, Garten, beim Gassi-
gehen, als Einkaufshilfe oder Babysi�er zu 
vergeben haben oder allgemeine Hilfe im 
Alltag benö�gen, können sich gerne bei 
Kers�n Stahl, 02723-40926,
k.stahl@ kirchhundem.de melden. 
Genauso können sich Schülerinnen und 
Schüler von 13 bis 18 Jahren melden, wenn 
sie ihr Taschengeld au�essern wollen. Je 
größer der Pool von Interessenten ist, desto 
schneller besteht die Chance, „Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber“ zusammenzuführen.
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Rosenkranzandachten im Oktober in der 
Wallfahrtskirche Kohlhagen
Zu den Rosenkranz-Andachten im Rosen-
kranz-Monat Oktober laden wir herzlich ein!
Wir laden auch in diesem Jahr wieder herz-
lich ein zu den Rosenkranz-Andachten im 
Oktober, der ja tradi�onell der sogenannte 
„Rosenkranz-Monat“ ist.
Beten wir gemeinsam in den großen Anlie-
gen der Welt. Beten wir in besonderer Weise 
um Frieden und Versöhnung. Und beten wir 
um die Bewahrung der Schöpfung.
Die letzte Rosenkranzandacht findet in der 
Wallfahrtskirche am Sonntag, 26. Oktober, 
um 14.30 Uhr sta�. Wir freuen uns, wieder 
gemeinsam mit Ihnen die Geheimnisse des 
Rosenkranzes betrachten und beten zu kön-
nen.
Die Kohlhagener Schola wirkt zum Abschluss 
des Rosenkranzmonats Oktober im Hochamt 
um 10.00 Uhr am 26.10. mit.

Bibliodrama-Abend: „Wo ist dein Bru-
der?“ (Gen 4,9)
Donnerstag, 6. November von 19 – 21.15 
Uhr im Geistlichen Zentrum Kohlhagen
Für alle, die sich persönlich mit biblischen 
Texten auseinandersetzen möchten

„Wo ist dein Bruder?“ (Gen 4,9)
Sie ist eine menschliche Urerfahrung: die 
Rivalität zwischen Geschwistern. Die bibli-
sche Erfahrung von Kain und Abel ist keine 
vergangene Geschichte. Krieg, Feindscha� 
und Gewalt nehmen ein so breites Feld in 

der Gesellscha� ein. – Was heißt es, wenn 
Go� fragt: „Wo ist dein Bruder?“
Bibliodrama ist eine krea�v-darstellende 
Zugangsweise zur Bibel. Ein biblischer Text 
wird durch Rollenspiel verlebendigt und an-
geeignet. So ergibt sich ein Zugang zu den im 
biblischen Text enthaltenen existenziellen 
Erfahrungen. Reflek�erend werden diese mit 
der eigenen Lebensgeschichte in Verbindung 
gebracht. „Heiliger Text” und „Lebenstext” 
begegnen sich.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung im 
Sekretariat des Geistlichen Zent-
rums erforderlich: sekretariat@geistliches-
zentrum-kohlhagen.de oder Telefon 
02723/71899-0.
Ers�eilnehmer werden gebeten, sich zu einer 
kurzen Einführung in die Methode des Biblio-
dramas bereits um 18.45 Uhr einzufinden.

„Unter Heiden. Warum ich trotzdem Christ 
bleibe“ – Lesung mit Tobias Haberl 
am Dienstag, 4. November 2025 um 19.30 
Uhr im Geistlichen Zentrum Kohlhagen
Der Journalist Tobias Haberl liefert mit sei-
nem Buch "Unter Heiden" ein Glaubensbe-
kenntnis, dass nicht nur Ungläubige oder 
Fernstehende provoziert. Er wir� einen scho-
nunglosen Blick auf die Kirche und diagnos�-
ziert: Die Botscha� ist super, doch sie kommt 
nicht mehr an. Warum eigentlich nicht?

Kein Insider – der Blick von außen
Die Pressereferen�n der Pallo�ner in 
Deutschland und Österreich, Alina Rafaela 
Oehler, schreibt in einer Kolumne über 
Tobias Haberl:
„Tobias Haberl, Jahrgang 1975, hat nach eini-
gen Jahren Auszeit wieder zum Glauben sei-
ner Kindheit gefunden. Aufgewachsen ist er 

Geistliches Zentrum Kohlhagen
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in einer Kleinstadt im Bayerischen Wald, wo 
der Katholizismus ganz normal zum Leben 
dazugehörte. Seine Perspek�ve ist gerade 
auch deshalb interessant, weil hier kein The-
ologe oder Kirchen-Insider schreibt. (…) Ein 
normaler Gläubiger möchte man sagen, der 
ganz unverfänglich von Dingen schreibt, die 
innerkirchlich Wogen der Empörung auslösen 
können.“
Eine starke These
Am Ende ihrer Kolumne stellt Frau Oehler 
fest: Haberl „lässt sich in keine kirchenpoli�-
sche Schublade stecken, er verfolgt keine 
Agenda, er erzählt einfach seine Geschichte 
und wartet mit der starken These auf, dass 
das Christentum die notwendige spirituelle 
Medizin für unsere Zeit bereithielte, doch die 
Gesellscha� kaum noch Ahnung hat, was 
Christen eigentlich glauben, wofür sie beten 
und worauf sie hoffen. (…) Doch der Glau-
bensverlust ist das eine – er beobachtet 
ebenfalls sehr treffend, dass die meisten 
Menschen der Kirche heute skep�sch gegen-
überstehen, ohne sie dabei rich�g zu ken-
nen.“
Im Christentum geht´s nicht um Sozialpoli�k
Tobias Haberl sagt selbst dazu: „Ich nehme 
ihnen das nicht übel, weil man, wenn man 
sich nicht gerade ak�v darum bemüht, mit 
ihren wesentlichen Aspekten nicht mehr in 
Berührung kommt. Ginge ich nicht regelmä-
ßig in die Messe, ich vergäße auch, dass es im 
Christentum nicht um Sozialpoli�k, sondern 
um das ewige Leben geht. Das Entscheidende 
kommt nur noch selten zur Sprache: die 
Aufforderung, anders zu leben, die Hoffnung 
auf eine gerechtere Welt im Jenseits, die Fä-
higkeit, im Chaos der Gegenwart die Vorbo-
ten eines neuen Zeitalters zu erkennen.“

Wir laden Sie herzlich ein zu einer spannen-
den Lesung und einem sich anschließenden 
lebha�en Gespräch. Herzlich willkommen!
Tobias Haberl studierte in Würzburg und in 
Großbritannien die Fächer Latein, Germanis-
�k und Anglis�k. Nach zwei Jahren als freier 
Journalist in Berlin besuchte er die Henri-
Nannen-Schule in Hamburg. Nach deren Ab-
schluss wurde er 2005 Redakteur beim Süd-
deutschen Zeitung Magazin. Neben seinen 
journalis�schen Arbeiten, für die er mehrfach 
ausgezeichnet wurde, hat er eine Reihe von 
Buchveröffentlichungen vorgelegt. Mit sei-
nem 2024 veröffentlichten Buch „Unter Hei-
den“ setzt sich Haberl offensiv mit seinem 
Glauben als katholischer Christ und der Situa-
�on des Glaubens in einer postchristlichen 
Gesellscha� auseinander.

Foto: SWR Kultur



Einkehrtag zur pallo�nischen Spiritualität:
„Mein Go�, wer bist du und wer bin ich?“-
Leben in Beziehung
Alle Mitglieder des "Verein der Freunde und 
Förderer der pallo�nischen Seelsorge e.V." 
und alle, die sich "Pallo� unterwegs" ver-
bunden fühlen, sowie alle weiteren Interes-
sierten an pallo�nischer Spiritualität sind 
zu einem besinnlichen Einkehrtag auf dem 
Kohlhagen herzlich eingeladen!

Noch am Tag vor seiner Priesterweihe 
schreibt Pallo�: „Mein Go�, wer bist du? 
Und wer bin ich vor dir?“
Auch in meinem Leben tauchen immer wie-
der dieselben großen Fragen auf, die sich 
nicht ein für allemal beantworten lassen: 
Wer bin ich? Woher komme ich und wohin 
gehe ich? Was ist mit dem Leid in der Welt 
und was darf ich hoffen? Worin besteht der 
Sinn des Lebens? Aber auch: Wie finde ich 
Menschen, die mich lieben und denen ich 
vertrauen darf; deren Liebe mich trägt und 
die Bestand hat?
Bei Vinzenz Pallo� findet sich ein Lebens-
zeugnis, das Antworten anbietet Mit diesen 

wollen wir uns auseinandersetzen und be-
schä�igen.
Dieser Einkehrtag wird am Samstag, den 
15. November 2025, von 9.30 Uhr bis 16.00 
Uhr im Geistlichen Zentrum Kohlhagen 
sta�inden.
Das Programm:
9.30 Uhr Stehkaffee, 10.00 Uhr Inhaltliche 
Arbeit und Gespräch, 12.00 Uhr Mi�ages-
sen, 13.30 Uhr Inhaltliche Arbeit und Ge-
spräch, 15.00 Uhr Kaffee + Kuchen, 15.30 
Uhr Medita�ver Abschluss, 16.00 Uhr Ende.
Die Kosten übernimmt der Verein der 
Freunde und Förderer. – Bi�e melden Sie 
sich bis zum 10. November 2025 an, Tel.: 
02723/71899-0 oder per 
Mail: sekretariat@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de.
Noch einmal ein herzliches Willkommen 
an alle Interessierten! Wir freuen uns auf 
einen gemeinsamen Tag im Geist des heili-
gen Vinzenz Pallo�.

Geistliches Zentrum Kohlhagen
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Veranstaltungen Liborianum
Online-Forum: Kirchenräume krea�v und 
zielgruppenorien�ert nutzen Praxisbeispiele 
aus Bestwig, Schloß Neuhaus, Letmathe und 
Winterberg. Welche kleinen und großen Pro-
jek�deen in der Nutzung von Kirchen haben 
sich bewährt, um pastoralen Zielgruppen 
interessens- und bedarfsgerechte Orte zu 
eröffnen? Anhand anschaulicher Beispiele 
kommen wir über diese Frage ins Gespräch. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Montag, 27.10., 19:00-20:00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung und weitere Informa�onen: 
www.liborianum.de/programm/r01pbpk051 

Orte verbinden – Netzwerktreffen Pilgern 
Egal, ob Sie zu den im Erzbistum ausgebilde-
ten Pilgerbegleiterinnen und -begleitern ge-
hören oder ob Sie neu dazukommen – Sie 
alle kennen die wunderbare Sehnsucht, sich 
mit Körper, Geist und Seele auf den Weg zu 
machen, sich auf Pilgerscha� zu begeben. 
Deswegen möchten wir Sie gerne zu einem 
Netzwerk- und Austauschtreffen nach Pader-
born einladen.
Samstag, 15.11., 09:00-17:00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informa�onen: 
www.liborianum.de/programm/r01pbga500 

Papst Leo XIV. - wohin steuert die Kirche? 
Die Wahl des neuen Papstes Leo XIV. hat auf 
der ganzen Welt große mediale Aufmerksam-
keit erfahren und bei vielen Menschen Er-
wartungen und Hoffnungen geweckt. In wel-
che Richtung kann er die Kirche steuern, und 
inwieweit wird er das Vermächtnis seines 
Vorgängers Franziskus weiterführen oder 
andere Schwerpunkte setzen? Wie geht es 
mit dem Synodalen Prozess in Deutschland 

und weltweit weiter? In diesem Webinar 
werden wir mit Generalvikar Dr. Michael 
Bredeck ins Gespräch kommen und von sei-
nen Einschätzungen und Erfahrungen hören, 
die sowohl die weltkirchliche als auch die 
Paderborner Perspek�ve aufgreifen. 
Donnerstag, 20.11., 16:00-18:00 Uhr, digital 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung und weitere Informa�onen: 
www.liborianum.de/programm/r01rpbs308 

Bildstörungen: An�jüdische Bibelauslegun-
gen erkennen und vermeiden (lernen) 
Die Idee von „Bildstörungen“ ist es, an�jüdi-
sche Klischees, wie z.B. von heuchlerischen 
Pharisäern, verschwörerischen Priestern, und 
gesetzeshörigen Schri�gelehrten bewusst zu 
machen und biblische Texte und christliche 
Auslegungen ohne an�jüdische Lesebrille 
neu zu entdecken. 
Samstag, 22.11., 09:30-16:00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung und weitere Informa�onen: 
h�ps://www.ke�.de/kurssuche/kurs/
Bildstoerungen-An�juedische-
Bibelauslegungen-erkennen-und-vermeiden-
lernen/R50KBQL008 

Buch des Monats Dezember: Die heilige 
Nacht 
Bilderbücher sind beliebte Medien im 
(Religions-)Unterricht der Grundschule. Wir 
bieten Ihnen monatlich die Gelegenheit ein 
neues Buch kennen zu lernen. Kurzweilig und 
mit vielen Tipps für den direkten Einsatz im 
Unterricht gestaltet die Referen�n das je-
weils einstündige Online-Seminar. 
Dienstag, 02.12. 17:00-18:00 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Informa�onen: 
www.liborianum.de/programm/r01rpbs108 



Gelegenheit zur Beichte:
Samstags, 15.30 Uhr, in der Krypta der      Pfarrkir-
che St. Peter und Paul Kirchhundem und nach 
persönlicher Vereinbarung mit den Priestern im 
Pastoralen Raum (Bi�e schauen sie in den Go�es-
dienstplan, ob die Beichtgelegenheit sta�inden 
kann)

Katholische  Öffentliche  Büchereien:
Brachthausen: Schartenbergweg 2
Öffnungszeit: Mi�woch 17.00 - 18.00 Uhr
                         Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Heinsberg: An der Kirche 6
Öffnungszeit: Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Rahrbach: Pfarrstr. 
Öffnungszeit: Montag u. Dienstag 
                         15.30 - 17.00 Uhr

Handarbeitstreff Blue Ocean
Frauen, die Spaß am Handarbeiten haben, treffen 
sich wieder mi�wochs von 14.30 bis 17Uhr im 
Jugendtreff Blue Ocean. Beginn 15.10.2025

Gemeindefrühstück in Kirchhundem 
Jeden Dienstag in den ungeraden Wochen. Beginn 
ab 09.00 Uhr. Eingeladen sind alle Bürger:innen 
der Gemeinde Kirchhundem. Kosten: 5 Euro pro 
Person. Anmeldungen bei der Gemeinde Kirchhun-
dem, Kers�n Stahl, Tel.:02723-409-26 o. per Mail  : 
k.stahl@kirchhundem.de

Auszeit Café-Treffpunkt für pflegende 
Angehörige Jeden letzten Mi�woch im Monat, ab 
16.30 Uhr in der CaritasAufwind, Gartenstr. 6, 
57368 Lennestadt Tel. : 0151 72513560 Kris�na 
Tigges kurberatung@caritas-olpe.de

Regelmäßige Angebote

Hilfe bei Missbrauch                                                           An wen kann ich mich wenden

Hilfen des Erzbistums
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und  
Hilfe

Gabriela Joepen, Rathausplatz 12
33098 Paderborn
missbrauchsbeau�ragte@joepenkoeneke.de
0160 - 702 41 65

Prof. Dr. Mar�n Rehborn, Brüderweg 9
44135 Dortmund
missbrauchsbeau�ragter@rehborn.com
0170 - 844 50 99

Thomas Wendland, Pos�ach 14 80
33044 Paderborn
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de
05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898

Beau�ragter für die Seelsorge für die Betroffenen 
von Missbrauch
Pastor Liudger Go�schlich
Propsteihof 1 44137 Dortmund 
symeon@email.de
0171-268 6717

Rufen Sie an – auch im Zweifelsfall
Sprechen Sie mit den Berater:innen beim Hilfe-
Telefon Sexueller Missbrauch. 
Ihr Anruf ist anonym und kostenfrei.
0800 22 55 530
Telefonzeiten:
Mo., Mi., Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Di., Do.: 15.00 bis 20.00 Uhr

www.zartbi�er.de

Kleiderladen Kirchhundem

Hundemstr. 36, 57399 Kirchhundem                                Öffnungszeiten: Montag und Mi�woch
                                                                                                                              von 9.30 bis 14.00 Uhr



Hier war/ist was los

Pilgertag Kohlhagen – Dörnschlade am 
03. Oktober

kfd Kirchhundem -
„Gemeinsam sta� Einsam“ - 
am 28. September 

Ak�onswoche zur 
Wiedereröffnung der 
Bücherei in 
Brachthausen 
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Pfarrer Heinrich Schmidt 
Leiter des Pastoralen Raumes
Hundemstr. 51, Kirchhundem
02723 929046 
0172 6015884 
pfarrer.schmidt@prkh.de

Pastor Johannes Sanders
02723 7171078 o. 0172 2179839
pastor.sanders@prkh.de

Pastor Ulrich Gröne
02723 7196232
pastor.groene@prkh.de

Pastor Reinhard Lenz
02723 718180 o. 0175 5906400
pfarrer.lenz@prkh.de

Pater Joby Mazhuvancherry CMI
02723 6860791 o. 0152 23524635
pater.joby@prkh.de

Gemeindereferen�nnen:
Angelika Berels
02723 687365-5
ga.angelika.berels@prkh.de

Ute Henrichs
02723 6873656 o. 0151 27703251
gr.ute.henrichs@prkh.de

Verwaltungsleiter
Chris�an Heite
0171 9537302
chris�an.heite@gvmi�e.de

Pfarrer i.R. Manfred Rauterkus
02723 7195429
pfarrer.rauterkus@gmail.com

Pfarrbüro Pastoraler Raum Kirchhundem:
Hundemstr. 53, 57399 Kirchhundem
02723 687365-0                  
pfarrbuero.kirchhundem@prkh.de 
Öffnungszeiten:
Mo. 10.00 - 11.30 Uhr (nur telefonisch)
Di. 10.00 - 11.30 Uhr       
Mi.  16.00 - 17.30 Uhr 
Do.  10.00 - 11.30 Uhr

Iris Kaiser: iris.kaiser@prkh.de
Brigi�e Ludwig: brigi�e.ludwig@prkh.de 
Melanie Picker: melanie.picker@prkh.de 

Internetseite: www.prkh.de

No�all-Nummer für den Dienst an
  Schwerkranken und Sterbenden: 

0151 56660738 

Geistliches Zentrum Kohlhagen
Kohlhagen 2, 57399 Kirchhundem
Sekretariat: Ursula Köhldorfner, 02723-71899-0
sekretariat@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

          Do: 15.30 – 18.00 Uhr
Pater Jürgen Heite SAC
juergen.heite@geistliches-zentrum-kohlhagen.de
02723-71899-12
Pater Siegfried Modenbach SAC
siegfried.modenbach@geistliches-zentrum-
kohlhagen.de
02723-71899-11
Internetseite:
www.geistliches-zentrum-kohlhagen.de


